
koenigsbrunn-evangelisch.de

November 2024 bis Februar 2025

Sing mit!
neue Chöre ab November!

pcOrchester trifft … 
Konzert am 16. November

Adventsmarkt & Konzert 
30. November & 1. Dezember

Einführung Kirchenvorstand 
Sonntag, 8. Dezember

Ökum. Neujahrsempfang 
Samstag, 18. Januar



Und im Advent wird es dann nochmals besonders 
deutlich. Sogar zum Anschauen und Begreifen – mit 
den sich öffnenden Türchen am Adventskalender und 
den Kerzen am Adventskranz, die uns auch zeigen, wo-
rauf wir warten: auf das Licht, das immer mehr wird 
und dem wir unsere Türen öffnen wollen. Überdeutlich 
wird es dann am Heiligen Abend, dass wir uns in einer 
Zeit des Wartens befinden, wenn die Aufregung und 
Ungeduld der Kinder, die es fast nicht mehr erwarten 
können, wann endlich die Bescherung ist, sich immer 
mehr steigert. Bis es dann endlich so weit ist, und wir 
das feiern, worauf wir so lange gewartet und uns vor-
bereitet haben: dass Jesus Christus in die Welt kommt.
Diese besondere Zeit des Wartens in den Wintermona-
ten macht uns aber auch deutlich, dass das Warten et-
was Positives sein kann. Eine Zeit der intensiven Vor-
bereitungen und nicht der öden Langeweile, die sonst 
das Warten prägt. Gefüllt mit Plätzchen backen und 
Geschenke aussuchen oder sogar basteln. Zeit des liebe-
vollen Dekorierens für das Fest und der Vorfreude, die 
sich in all diesen Vorbereitungen zeigt. Wäre das nicht 
schön, wenn wir diese Stimmung immer mit hinein-
nehmen könnten in all unsere anderen Warte-Zeiten?
So wünsche ich Ihnen in diesen Tagen eine gute Zeit 
des Wartens und grüße Sie mit einem der Lieder, die 
wir am Ende und am Beginn eines Kirchenjahres sin-
gen:

„Wir warten dein, o Gottes Sohn, 
und lieben dein Erscheinen.
Wir wissen dich auf deinem Thron 
und nennen uns die Deinen.
Wer an dich glaubt, erhebt sein Haupt 
und siehet dir entgegen;
du kommst uns ja zum Segen.“  (EG 152,1)

Ihre Pfarrerin
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Herzliche Einladung

  KINDERCHOR

          
       

 KÖNIGSBRUNN

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

DONNERSTAGS, 16 bis 16.45 UHR

ab 7. November 2024

Für alle Kinder ab 5 Jahren, 

Einstieg jederzeit möglich!

Gemeindezentrum St. Johannes 

Kontakt: Dekanatskantor  

Ralf Wagner · Tel. 0151 19098834 

E-Mail: ralf.wagner@elkb.de
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NEUGRÜNDUNG 

       ST. JOHANNES

     SING MIT!  GOSPELCHOR

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

MITTWOCHS, 19.30 UHR

Start am 6. November 2024

Im ev. Gemeindezentrum St. Johannes Königsbrunn

86343 Königsbrunn, Friedhofstraße 2

Ein Projekt von: Dekanatskantor Ralf Wagner

Warten ist etwas, was uns 
Menschen meistens nicht 
gerade leichtfällt. Gerade 
den kleinen Kindern, die 
noch keine genaue Vor- 
stellung davon haben, 
was Zeit ist. Und bereits 

nach einer halben Minute schon wieder fragen, wann 
die Kellnerin denn nun endlich das Essen bringt. Und 
auch, wenn die Erwachsenen darüber schmunzeln oder 
als Eltern schon leicht angenervt sind, können wir die 
Kleinen besonders da mit ihrer Ungeduld beim Warten 
gut verstehen. Schließlich fällt es einem noch schwerer 
zu warten, wenn man Hunger hat.
Doch auch sonst tun wir Menschen uns mit dem War-
ten oft nicht leicht. Und gerade jetzt in den trüben 
November- und Wintertagen fällt es uns noch schwe-
rer als sonst. Im Sommer lenken mich schließlich die 
Blumen am Wegrand und Insekten und Schmetterlin-
ge ein bisschen ab, wenn ich an der Haltestelle stehe 
und auf den Bus oder die Straßenbahn warten muss. 
Beim Arzt im Wartezimmer ist vielleicht das Fenster 
geöffnet und die singenden Vögel außen und die Ge-
räusche verkürzen ein wenig die Zeit, bis ich endlich 
aufgerufen werde. Doch jetzt in den grauen und trü-
ben Tagen warten wir Menschen nicht nur auf unser 
Transportmittel oder den Aufruf, als Nächster dran zu 
sein, sondern mindestens genauso sehnsüchtig darauf, 
dass die Sonne und das Licht zurückkommen, die Tage 
wieder länger werden und man nicht schon am frühen 
Nachmittag das Licht anschalten muss.
Doch gerade in dieser Zeit spielt das Warten eine große 
und wichtige Rolle. Es ist eine Zeit des Wartens. Am 
Ende des Kirchenjahres drückt sich das in unseren Lie-
dern und Texten in den Gottesdiensten aus, wenn wir 
daran erinnert werden, dass wir auf das Kommen von 
Jesus am Ende der Zeiten warten. 

Geistliches Wort



 
 

Dienstag, 31. Dez., 16 Uhr
Altjahresabend/Silvester
Jahresschlussgottesdienst 
mit Abendmahl
(Pfarrer Sperber)

C Posaunenchor

Januar 2025

Mittwoch, 1. Januar, 18 Uhr
Neujahrstag
Gottesdienst mit Segnung
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)
anschl. Sektempfang 

Sontag, 5. Januar, 10 Uhr 
2. Sonntag nach Christfest
Gottesdienst mit Abendmahl
(Diakon i. R. Pötschke) 

Montag, 6. Januar, 10 Uhr 
Epiphanias
Familiengottesdienst 
zu Heilig-Drei-König 
mit Besuch der Sternsinger
(Pfarrer Sperber)
anschl. Kirchencafé

Sonntag, 12. Januar, 10 Uhr
1. Sonntag n. Epiphanias
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrerin Knopf)

Freitag, 17. Januar, 18.15 Uhr

Jugendgottesdienst 
im Gemeindezentrum
(Pfrin. Knopf und Pfr. Sperber)

Samstag, 23. Nov., 18 Uhr
Abendstern 
mit Abendmahl
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann 
Pfarrer Sperber)

Sonntag, 24. Nov., 10 Uhr
Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst 
(Pfarrerin Knopf)
gleichzeitig 
Kindergottesdienste
im Gemeindezentrum
(MiniMaxi-Team)

Dezember 2024

Sonntag, 1. Dezember 
1. Advent
10 Uhr Familiengottesdienst 
(Pfarrer Sperber)

C Posaunenchor
17 Uhr Abendsegen
(Pfarrer Sperber) 

Sonntag, 8. Dezember, 10 Uhr
2. Advent
Gottesdienst mit Abendmahl
Einführung des 
Kirchenvorstandes
(Pfarrerin Knopf)

Freitag, 13. Dez., 18.15 Uhr

Jugendgottesdienst 
im Gemeindezentrum
(Pfrin. Knopf und Pfr. Sperber)

Sonntag, 17. Dez., 10 Uhr
3. Advent
Gottesdienst mit Elementen 
der Siebenbürger Tradition
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)
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Samstag, 18. Januar, 17 Uhr
Gottesdienst zum Ökumeni-
schen Neujahrsempfang
(Pfr. Sperber & Pfr. Leumann)

Sonntag, 19. Januar, 10 Uhr
2. Sonntag n. Epiphanias
Gottesdienst 
(Diakon i. R. Pötschke)

Freitag, 24. Januar, 10 Uhr
Gottesdienst mit persönlicher 
Segnung – Segen für Rente und 
Ruhestand
(Pfarrer Maiwald)

Sonntag, 26. Januar, 10 Uhr 
3. Sonntag n. Epiphanias
Tauferinnerungsgottesdienst
(Pfarrerin Knopf & Team)
anschl. Kirchencafé 

Donnerstag, 30. Januar, 18 Uhr
Atempause 
(Pfarrer Sperber)

Februar 2025

Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr
Letzter So. n. Epiphanias
Kunstgottesdienst 
mit Abendmahl
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)
anschl. Kirchencafé

Sonntag, 9. Februar, 10 Uhr
4. So. v. d. Passionszeit
(Pfarrerin Knopf)

Do. 13. Februar, 18 Uhr
Atempause 
(Pfarrer Sperber)

Dienstag, 24. Dezember
Heiligabend
15 Uhr Krabbelgottesdienst 
mit Krippenspiel 
(Pfarrer Sperber)
16 Uhr Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel
(Pfarrerin Knopf)
17 Uhr Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel
(Pfarrerin Knopf)
18 Uhr Christvesper
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

C Geige, Cello und Orgel 
22 Uhr Christmette
(Pfarrerin Knopf)

C Violine und Orgel

Mittwoch, 25. Dez., 10 Uhr
1. Weihnachtsfeiertag
Festgottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer Sperber)

C Posaunenchor

Donnerstag, 26. Dez., 18 Uhr 
2. Weihnachtsfeiertag
Musik. Wunschlieder-Gottesdienst
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann) 

Sonntag, 29. Dez., 10 Uhr
1. Sonntag nach Christfest
Gottesdienst
(Pfarrerin Knopf)

Freitag, 14. Februar, 19.30 Uhr
Glory to God 
Lobpreisgottesdienst 
(Pfarrer Sperber)

Sonntag, 16. Februar, 10 Uhr
Septuagesimae
Gottesdienst 
(Lektor Grassinger)
gleichzeitig 
Kindergottesdienste
im Gemeindezentrum
(Team)

Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr
Sexagesimae
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

März 2025

Sonntag, 2. März, 10 Uhr
Estomihi
Faschingsgottesdienst 
mit gereimter Predigt
(Pfarrer Sperber)
Anschl. Weißwurstessen im 
Café Mozart

Mittwoch, 5. März, 19 Uhr
Aschermittwoch
Gottesdienst mit Ascheritus
(Pfarrer Sperber)

Freitag, 7. März, 17 Uhr
Weltgebetstag der Frauen
Zur Göttlichen Vorsehung
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann 
und ökumenisches Team) 

C Butterflys

Donnerstag, 13. März, 18 Uhr
Atempause 
(Pfarrer Sperber)

November 2024

Sonntag, 3. November, 10 Uhr
23. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
(Diakon i. R. Pötschke)

Sonntag, 10. Nov., 10 Uhr
Drittletzter So. des Kj.
Gottesdienst mit Einführung 
Dekanatskantor Ralf Wagner 
(Pfarrer Sperber) 

C Posaunenchor
anschl. Weißwurstfrühstück

Montag bis Mittwoch, 
11. bis 13. November, 17 Uhr
zum Martinstag
Familiengottesdienste 
mit Laternenumzug
(Pfrin. Knopf & Pfr. Sperber)

Donnerstag, 14. Nov., 18 Uhr
Atempause
(Pfarrer Sperber) 

Sonntag, 17. November 
Volkstrauertag
10 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Sperber)
18 Uhr Nacht der Lichter
Maria unterm Kreuz
(Pfarrerin Knopf & Diakon Esch)

Mittwoch, 20. Nov., 18 Uhr
Buß- und Bettag
Gottesdienst 
mit Beichte und Abendmahl
(Pfarrer Maiwald)

SEE you!
Jugendgottesdienst in St. Johannnes

SEE you!
Jugendgottesdienst in St. Johannnes

UNSERE GOTTESDIENSTE AUF EINEN BLICK

Die Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen finden Sie auf Seite 7



7

Stille 
Meditation

Wege in die

„Lass deinen Mund stille werden, 
  dann spricht dein Herz. 
  Lass dein Herz stille werden, 
  dann spricht Gott.“

dienstags, 19.30 – 21 Uhr, 
26. November, 17. Dezember, 14. Januar,
25. Februar, 18. März
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann & 
Pfarrer Ernst Sperber, Anleiter/in für christliche 
Meditation 

Meditation ist ein Weg zu mehr Gelassenheit und 
innerer Freiheit. Auf dem Meditationsweg entde-
cken viele Menschen die heilende Kraft der Stille 
und verspüren eine Vertiefung ihrer Lebensfreude.

Wer möchte helfen? 
… für den Gottesdienst in St. Hedwig

Einmal im Monat feiern wir Evangelische Gottes- 

dienst in St. Hedwig. Die Bewohnerinnen und Be- 

wohner freuen sich, wenn sie jemand zum Gottes- 

dienst abholt und auch wieder zurückbringt. Das 

Team freut sich auf Verstärkung. Wenn Sie einmal 

im Monat Zeit haben, am Montag um 16 Uhr 

diesen Dienst zu übernehmen, melden Sie sich 

im Pfarramt. Pfarrer Maiwald wird sich bei Ihnen 

melden.

Seniorenheim St. Hedwig Blumenallee 29
montags, 16 Uhr (Pfarrer Maiwald)
11. November, 2. Dezember,
13. Januar, 10. Februar, 10. März

Asternpark, Asternstraße 8  
montags, 15 Uhr (Pfarrer Maiwald)
2. Dezember, 10. Februar

Johanniter Tagespflege Bodenseestr. 4
mittwochs, 15 Uhr (Pfarrer Maiwald)
6. November, 4. Dezember,
15. Januar, 12. Februar, 12. März

AWO-Seniorenheim Chiemseestraße 6
mittwochs, 16 Uhr (Pfarrer Maiwald)
6. November, 4. Dezember, 
15. Januar, 12. Februar, 12. März

Gottesdienste in der Nepomukkapelle 
Landsberger Straße 59
dienstags, 18.30 Uhr
5. November - rk., 3. Dezember - ev.-luth., 
7. Januar - rk., 4. Februar - ev..-luth., 
4. März - rk.

GOTTESDIENSTE

         
       

LOBPREISGOTTESDIENST

    GLORY TO GOD

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

FREITAG, 14. FEBRUAR, 19.30 UHR

St. Johanneskirche Königsbrunn

Mit der Gottesdienstband unter der Leitung von Ralf Wagner

Ein besonderer Gottesdienst zur Abendstunde 
mit vielen Liedern, Kerzen, Licht und einer Andacht.
Gönnen Sie sich etwas Stille am Ende der Arbeitswoche. Genie-
ßen Sie die Zeit mit Gott und stärken Sie Ihre Seele mit Musik 
zur Ehre Gottes. So schön, dass man am liebsten immer weiter 
singen möchte.

Ökumenisches Taizégebet
in St. Johannes
donnerstags, 18 Uhr
14. November, 30. Januar, 13. Februar, 13. März

Im Mittelpunkt unseres Abendgebets stehen 
meditative Taizé-Gesänge und das Sitzen in 
der Stille. „Stille halten heißt, Gott überlassen, 
was außerhalb meiner Reichweite und meiner 
Fähigkeiten liegt. Selbst ein ganz kurzer Au-
genblick der Stille ist wie eine Sabbatruhe, ein 
heiliges Innehalten, eine Bresche in die Sorgen-
mauer.“ (Brüder aus Taizé)
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Einladung zum Adventsmarkt
am Wochenende des 1. Advents, 30. Novem- 
ber & 1. Dezember 2024. Wir freuen uns auf 
die romantischen Buden, bestückt mit Aller-
lei für Magen, Herz und Seele. 
Am Samstagabend um 17 Uhr ist die Er-
öffnung bei stimmungsvoller Beleuchtung, 
Musik und Imbiss, um 19.30 Uhr beginnt das  
Adventskonzert in der St. Johanneskirche.

Der Sonntagmorgen beginnt mit einem  

Familiengottesdienst um 10 Uhr. Dann öff-
nen wieder die Buden und unsere Stände 
mit leckeren Gerichten. Außerdem gibt es ei- 
nen Büchermarkt, eine Hüpfburg, Schaf und 
Lämmlein, Lagerfeuer in der Jurte, Spiel, Spaß 
und Musik für Kinder und Erwachsene, die 
offene, warme Kirche mit Liedern und Orgel-
musik, ein Marionettentheater, Gelegenheit 
für Gespräche und vieles mehr – auf dem Au-
ßengelände und im Gemeindezentrum. Den 
Abschluss bildet der Abendsegen um 17 Uhr 
in unserer Kirche.

Zusammenhelfen 
und gemeinsam feiern
Wir freuen uns über Ihre Bücherspenden, die 
wir gerne bis 20. November zu den gewohn- 
ten Öffnungszeiten des Pfarramtes entge-
gennehmen. Gerne begrüßen wir auch Men-
schen mit helfenden Händen, die beim Auf- 
und Abbau und der Veranstaltung selbst mit 
anpacken möchten oder Kuchenspenden 
beisteuern wollen. Melden Sie sich dazu bitte 
im Pfarrbüro, Telefon 340 440 oder direkt bei 
Pfarrer Ernst Sperber, Telefon 0170 2854523. 
Herzlichen Dank im Voraus!

ZUM ADVENTSMARKT
AKKORDEONVEREIN

MONDAY EVENING
Leitung: 

Sabine Leimer

POSAUNENCHOR
Leitung: 

Ralf Wagner

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

Samstag, 30. November

19.30 Uhr

St. Johanneskirche Königsbrunn

Eintritt fr
ei! Spenden erbeten.

ADVENTS

    KONZERT
Samstag, 30. November,

von 17 – 22 Uhr 
Sonntag, 1. Dezember,

von 11 – 18 Uhr
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Gottesdienst „Viel-leicht“
Buß- und Bettag 
Mittwoch, 20. November, 18 Uhr
St. Johanneskirche 
Den eigenen Kurs überprüfen – sich besinnen, 
nachdenken über den eigenen Lebensweg. 
Bin ich noch auf dem Weg der Gerechtigkeit, 
der Liebe und Achtsamkeit? Bin ich noch im 
Einklang mit dem dreifachen Gebot der Liebe, 
der Gottes-, der Nächsten- und der Selbstlie-
be? Welchen Kurs steuert unsere Kirche, un-
sere Gesellschaft?

Zeit zum Nachdenken darüber, Zeit, Belas-
tendes loszuwerden – im Gespräch und der 
allgemeinen Beichte – und Kraft zu tanken 
beim Abendmahl. Dazu gibt es Gelegenheit in 
diesem Gottesdienst und im Anschluss. Wird 
Ihr Leben danach vielleicht viel leichter? Herz-
liche Einladung dazu. 

Mini- und Maxigottesdienste
Komm und sei mit dabei! 
sonntags, 10 Uhr
24. November, 16. Februar
Gemeindezentrum St. Johannes
Wir freuen uns darauf, mit neuen und mit be- 

kannten Gesichtern unsere Kindergottesdiens- 
te zu feiern!

Klein und Groß beginnen den Gottesdienst 
gemeinsam mit Singen und Beten. 
Danach erlebst und gestaltest du mit uns 
(biblische) Geschichten in zwei Gruppen: Im  
Minigottesdienst feiern vom Baby bis zum 
Erstklässler alle miteinander mit ihren (Groß-)
Eltern. Im Maxigottesdienst geht es für die 
Schulkinder weiter. Erstklässler entscheiden 
im Laufe des Schuljahres selbst, ab wann sie 
in den Maxigottesdienst wechseln.
Einfach spitze, dass du dabei bist! 
Kontakt: marianne.schenke@elkb.de

1. Advent
Tragt in die Welt ein Licht
Sonntag, 1. Dezember, 10 Uhr
St. Johanneskirche
Beeindruckend ist es, wenn zu Beginn des Fa-
miliengottesdienstes der große Adventskranz 
herabgelassen wird und Pfarrer Sperber mit 
Hilfe der Kinder die erste Kerze anzündet. 
Begleitet vom Posaunenchor klingen die vor-
weihnachtlichen Lieder besonders festlich 

und erfüllen uns mit Vorfreude auf den, der 
da kommt.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es auf 
dem Adventsmarkt viel zu erleben!
Es freut sich auf Sie und euch Pfarrer Ernst Sper-
ber mit einem Team der Kindertagesstätten

2. Advent
Sonntag, 8. Dezember, 10 Uhr
St. Johanneskirche
Im Rahmen des festlichen Adventsgottes-
dienstes wird der alte Kirchenvorstand ver-
abschiedet und der neue Kirchenvorstand 
eingeführt.

3. Advent
Sonntag, 15. Dezember, 10 Uhr
St. Johanneskirche
„Wir sagen Euch an den lieben Advent. 
Sehet, die dritte Kerze brennt …“
Im Anschluss an den Gottesdienst nach Sie-
benbürger Tradition sind alle ins Gemeinde-
zentrum zum gemütlichen Beisammensein 
eingeladen.

Dunkel und Hell – Die Geschichte von der Laterne Lumina 
am 24. November im Minigottesdienst.
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„Wenn der Wecker nicht mehr 
klingelt ...“  
Segen für Rente und Ruhestand 
Gottesdienst mit persönlicher Segnung 
Freitag, 24. Januar, 10 Uhr  
St. Johanneskirche
Sie werden bald in Rente oder Ruhestand ge-
hen? Sie sind schon mittendrin?
Sie mussten früher als erwartet aufhören? 
Sie wurden gar zum Aufhören gezwungen? 
Dann sind Sie hier genau richtig. 
Zwischen Abschied und Aufbruch, Unsicher-
heit und neuen Aussichten, Zufriedenheit und 
Wehmut – zu Rente und Ruhestand gehören 
viele verschiedene Emotionen. 
Sie haben alle Platz in diesem Gottesdienst. 
Rückblick und Ausschau sowie Segen und Mu-
sik erwarten Sie. Anschließend Frühschoppen
Es freuen sich auf Sie
Pfarrer Ernst Sperber & Markus Maiwald 
Seniorenseelsorger 60+

Tauferinnerungsgottesdienst
Ich bin getauft auf deinen Namen
Sonntag, 26. Januar, 10 Uhr
St. Johanneskirche
Alle Kinder, die in unserer oder einer ande-

ren Kirchengemeinde getauft wurden, sind 
herzlich eingeladen, sich an ihre Taufe zu 
erinnern und das miteinander zu feiern. Im 
Familiengottesdienst sind natürlich auch Ge-
schwister, Eltern, Paten und Großeltern herz-
lich willkommen!
Für den großen Lichtertisch bitte – soweit 
vorhanden – die Taufkerze mitbringen.

Kunstgottesdienst 
„Das Licht kam in die Welt“
Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr
Einen besonderen Gottesdienst wird es am 
2. Februar, dem Lichtmesstag, geben: Ein 
Bild des Künstlers Klaus Peter Glaser soll be-
trachtet und gedeutet werden. 

Für alle Maler spielt das Licht in den Bildern 
eine entscheidende Rolle. Auch in der Epi-
phaniaszeit, die vom Kirchenjahr her nach 
der Weihnachtszeit kommt, geht es um das 
Licht. Jesus Christus ist durch die Geburt an 
Weihnachten in die Welt gekommen als Licht 
für uns. Passend dazu will Herr Glaser das 
Thema Licht für unseren Kunstgottesdienst 
aufgreifen. 
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst 
und zum Kaffee und Gespräch im Anschluss!
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Das kann ja heiter werden 
Faschingsgottesdienst
Sonntag, 2. März, 10 Uhr
St. Johanneskirche
Kommen Sie gern verkleidet, geschminkt 
oder auch ohne Schminke und Kostüm zum 
etwas anderen Gottesdienst am Faschings-
sonntag in die Johanneskirche. 
Dem Gottesdienst mit einer Predigt in ge-
reimten Versen schließt sich ein Weißwurst-
essen an.

Posaunenchor zur Kantoren-Einführung 
Sonntag, 10. November, 10 Uhr
Leitung: Kantor Ralf Wagner

Posaunenchor am 1. Advent
Sonntag, 3. Dezember, 10 Uhr
Leitung: Kantor Ralf Wagner

Ensemble Geige/Cello/Orgel 
Christvesper Heiligabend, 18 Uhr

Ensemble Violine/Orgel 
Christmette Heiligabend, 22 Uhr 

Posaunenchor am 1. Weihnachtsfeiertag
Mittwoch, 25. Dezember, 10 Uhr
Leitung: Kantor Ralf Wagner

Singen auf Zuruf am 2. Weihnachtsfeiertag
Donnerstag, 26. Dezember, 18 Uhr
Wunschlieder-Gottesdienst 
mit Kantor Ralf Wagner

Posaunenchor an Silvester
Dienstag, 31. Dezember, 16 Uhr
Leitung: Kantor Ralf Wagner

Musikalische  Highlights 
                   im Gottesdienst
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Eintauchen 
in Gebet und Gesang 

Stille und Licht

Nacht der Lichter
      Sonntag, 17. November, 18 Uhr

Ende: gegen 20 Uhr 

Musik und mehrstimmige Gesänge aus Taizé | 
Stille & Meditation | Gebete und Texte aus der 
Bibel und von Teilnehmern von fern und nah | 
Viele, viele Kerzen | Weihrauch und Tee

Maria unterm Kreuz
Herzliche Einladung zum großen 
ökumenischen Taizé-Gebet!

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN
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ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
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Komm wir sammeln 
Glücksmomente!
das Glück soll im neuen Kitajahr 
im Mittelpunkt unserer Aktionen stehen

Wir wünschen uns nichts mehr,  
als dass unsere Kinder ein glück-
liches Leben führen können. 
Und doch wissen wir, dass 
Glück oder glücklich sein 
nie ein Dauerzustand 
ist. Wir können Glück 
nicht festhalten.

Aber wir können Glück lo-
cken. Es kommt leichter, wenn 
wir ihm die Tür öffnen. Darum 
wollen wir in verschiedenen Bereichen und An-
geboten unsere Gefühlslage erforschen, über 
das Glück nachdenken und unseren persön-
lichen Glückskoffer füllen. Unser Ziel ist es, 
die Sinne der Kinder für kleine unscheinbare 
Glücksmomente im Alltag zu schärfen und da-
bei zu überlegen: Was macht mich persönlich 
glücklich? Aber auch Glücksräuber werden the-
matisiert und die damit verbundene Frage, wie 
Kinder mit ihnen umgehen können. 

Wir sind gespannt auf die Entdeckungen, die 
wir zum Thema Glück machen werden, und 
freuen uns auf viele kleine und große Glücks-
momente in unserer Kita am See!  

AUS UNSEREN KITAS

Wenn ich groß bin, 
werde ich ...! 

Ein Satz, den sicher jeder schon mal gehört hat. 
Vielleicht können Sie sich selbst noch daran 
erinnern, wie Sie diesen Satz als Kind beant-
wortet haben? Was waren Ihre Berufsträume 
und welche sind es letzten Endes geworden? 
Viele Kinder werden jeden Tag mit dem Satz 
„Die Mama / der Papa geht jetzt in die Arbeit 
und holt dich später wieder ab.“ verabschiedet. 
Doch was arbeiten Mama oder Papa denn ei-
gentlich und was erleben sie den ganzen Tag, 
während wir in der Kita spielen, lernen, wer-
keln und unsere eigenen Ideen verwirklichen? 
Damals wie heute sind Kinder von der Arbeits-
welt der Erwachsenen fasziniert und beschäf-
tigen sich gerne mit der Frage nach dem „was“ 
und dem „warum“. Aus diesem Grund macht 
sich das Martin-Luther-Haus in diesem Jahr 
auf den Weg und erkundet die Arbeitswelt der 
Erwachsenen. 
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Mit monatlich wechselnden Berufsgruppen 
wollen wir uns unserem Jahresthema ganz-
heitlich nähern. Durch Geschichten, Lieder, Bil-
derbücher, Gespräche, Exkursionen und durch 
die Einbindung unserer Elternschaft beschäf-
tigen wir uns mit vielen unterschiedlichen Be-
rufen.
Ein besonders großes Highlight in diesem Jahr 
wird der gemeinsame Ausflug der Krippen- und 
Kindergartenkinder des Martin-Luther-Hauses 
auf den Erlebnisbauernhof in Schmiechen sein. 
Hier bekommen die Kinder einen Einblick in die 
betriebene Landwirtschaft und erleben unver-
gessliche Momente auf dem Land. Durch die 
unmittelbaren Kontaktmöglichkeiten zu Tie-
ren und zu deren natürlicher Lebensumgebung 
bietet es den Kindern jede Menge Möglichkei-
ten, um Neues zu erleben. Der Erlebnisbau-
ernhof ist ein Lern- und Erlebnisort, der nach-
haltiges und effizientes Lernen durch direkte 
Sinneserfahrungen ermöglicht.

Leitungswechsel im 
Martin-Luther-Haus

Der Beginn eines neuen Krippen- und Kinder-
gartenjahres ist für uns alle immer wieder eine 
spannende Zeit, in welcher sich jeder neu ori-
entieren und finden muss. Die Kleinen werden 
zu Mittleren, die Mittleren zu Großen und so 
muss jeder wieder seinen Platz in der Grup-
pengemeinschaft finden. 
Zudem stand zu Beginn des neuen Kita-Jahres 
im Martin-Luther-Haus eine weitere große 
Veränderung an, da sich die Leitungsposition 
geändert hat. Neue Leitung im Haus ist nun 
Alina Bayer:

Durch meine langjährige Tätigkeit als Erziehe-
rin bei der Evangelisch-Lutherischen Kirchen-
gemeinde habe ich mich sehr auf eine neue 
Herausforderung gefreut.

Ich freue mich auf alles, was vor uns liegt, auf 
eine spannende Zeit, eine gute Zusammenar-
beit und ein erfolgreiches Kita-Jahr.

Willkommen 
in unseren Evang. Luth. 

Kindertagesstätten in Königsbrunn

Wir laden Sie herzlich ein zu einem „Tag der offe-
nen Tür“ in unseren Kindertagesstätten 

am Freitag, den 22. November von 15 bis 17 Uhr

Kindertagesstätte Martin-Luther-Haus, 
Martin-Luther-Str. 1

Kindertagesstätte am See, Zeissstraße 7
Kinderkrippe St. Johannes, 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 38a

Kindergarten Arche Noah, Friedhofstr. 4

An diesem Nachmittag haben Sie die Möglichkeit, 
sich unsere Einrichtungen anzusehen und sich über 

unsere pädagogische Arbeit zu informieren.
Für Ihr Kind gibt es vieles zu entdecken und

auszuprobieren.

Neugierig geworden? Dann kommen Sie vorbei, 
wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!

Alina Bayer, Christine Schaffer, Kirsten Hassold und 
Karin Roch, Leiterinnen der Kindertagesstätten

Im Johannes Kindergarten, Heimgartenstr. 4, findet kein 
Tag der offenen Tür statt. Sie können jedoch gern mit 

Frau Kreiser (Leiterin) einen individuellen Informations-
termin vereinbaren (Telefon  08231 2541).
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AUS UNSEREN KITAS
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Viermal Sankt Martin:
Montag bis Mittwoch, 11. – 13. November, 
Beginn jeweils um 17 Uhr 
in der St. Johanneskirche …

„Rabimmel, rabammel, rabumm!“ wird wieder 
zu hören sein, wenn die Kinder mit ihren bun-
ten Lichtern in der Hand Laternelieder singen. 
Wir hören und sehen die alte Geschichte vom 
römischen Soldaten Martin, der die Hälfte sei-
nes Soldatenmantels an den frierenden Bett-
ler abgab. 

Auch Familien, deren Kinder nicht in die ev.-
luth. Kitas gehen, sind herzlich willkommen! 
Gemeinsam feiern wir vier wunderschöne 
Feste mit den Erzieherinnen und Elternbei-
räten unserer Kitas, mit Gemeindegliedern, 
MusikerInnen, Pferd und Reiter, mit Glühwein 
und Punsch (Bitte eigene Tassen mitbringen!), 
Würstchen und Plätzchen in Gänseform. 

… und am Donnerstag, 7. November, um 17 
Uhr, im Johannes Kindergarten 

Adventsmarkt am 30. November und 1. DezemberFamiliengottesdienst am 1. AdventssonntagFamiliengottesdienste mit Krippenspielen 
an Heiligabend Sternsinger im Familiengottesdienst 

an Heilig-Drei-König am 6. JanuarFamiliengottesdienst mit Tauferinnerung
am 26. JanuarMinigottesdienste am 24. November und 16. Februar 

Mäusestube
Kleinkindbetreuung
Dienstag, 8.30 – 12 Uhr
Donnerstag, 8.30 – 12 Uhr
in den Räumlichkeiten der Kindertages-
stätte Martin-Luther-Haus.
Leitung: Petra Nowak, Telefon 33653

„Wir sagen Euch an den lieben 
Advent … 
… sehet die dritte Kerze brennt …“
Vielen Menschen, auch über die Stadtgren-
zen hinaus, ist der Gottesdienst nach Sieben-
bürgischer Tradition bekannt, welcher immer 
am dritten Advent stattfindet. Im Anschluss 
an den Gottesdienst am 15. Dezember um 
10 Uhr sind alle ins Gemeindezentrum zum 
gemütlichen Beisammensein eingeladen.
Für die Gestaltung dieses Tages suchen wir 
motivierte Menschen, egal ob klein oder groß, 
die Freude daran haben gemeinsam etwas 
Tolles auf die Beine zu stellen!
Willst Du mit anderen zusammen oder allei-
ne Lieder singen, Gedichte vortragen oder bei 
der Organisation helfen? Oder hast Du viel-
leicht eigene kreative Ideen? 
Wenn Du mitwirken willst, dann melde Dich 
bei Rosina Gruninger unter 0157 53104944. 
Unsere Probentermine sind um 16 Uhr in 
der Johanneskirche am
Freitag, 22., 29. November
Freitag, 13. & 14. Dezember (Generalprobe) 
Wir freuen uns auf Dich!

FAMILIEN UND KINDER

Segen bringen, 
Kindern in Not helfen, 
Spaß haben …
Vorbereitungstreffen:
21. Dezember 2024, um 15 Uhr
Pfarrheim Maria unterm Kreuz, 
Kemptener Straße 99   
   
Aktionstag: 
3. Januar 2025, ab 9 Uhr
mit Brotzeit zum Abschluss

Wir suchen Erwachsene und Jugendliche, 
die als Fahrer und Begleiter bereit sind, die 
Aktion zu unterstützen.
                                                                                        
Anmeldung  – auch für einen Hausbesuch 
durch die Sternsinger - bis 31. Dezember 
unter: sternsingen2025@web.de 
oder telefonisch zu den Öffnungszeiten im 
evangelischen oder katholischen Pfarrbüro. 

Auf Eure/Ihre Unterstützung 
freuen sich

Pfarrer Bernd Leumann & 
Ernst Sperber
P.S.: Am 6. Januar werden wir im Familien- 
gottesdienst zu Heilig-Drei-König in der Jo-
hanneskirche von den Sternsingern besucht!

save the date – 
Samstag, 15. März
Wirtshausgottesdienst
Wochenende, 28. – 30. März
Ökumenisches 
KinderBibelWochenende 
Samstag, 29. März
Kinderkleiderbasar 
Sonntag, 4. Mai
Konfirmation 
Sonntag, 1. Juni
Jubelkonfirmationen
Samstag, 28. Juni 
Johannisfeuer
Sonntag, 29. Juni 
Gemeindefest
Wochenende, 11. – 13. Juli
Familienfreizeit 
9. – 18. August
Konficamp 
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EVANG. JUGEND

Unser Treffpunkt
Wo?
Im Jugendraum des Gemeindezentrums: 
Osteingang, 1. Stock
Im neuen Jahr ziehen wir wieder 
um ins Jugendhaus!
Wann? 
dienstags, 18 – 20 Uhr
für die Konfijahrgänge 2021/22
Ansprechpartner: Tobi Schebesch
freitags, 18 – 22 Uhr: offener Jugendtreff
Ansprechpartner: Allen Halle

SEE you!
Jugendgottesdienst in St. Johannnes
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Jugendgottesdienst 
freitags, 18.15 Uhr
13. Dezember, 17. Januar 2025
im Gemeindezentrum

Wer sieht hier wen? Das ist schnell erzählt: 
Ich Dich. Du mich. Gott uns. Kurz: Man sieht 
sich bei See you!
Natürlich gibt es nicht nur etwas für das Auge. 
Es gibt auch kräftig was auf die Ohren! Gute 
Musik. Gute Sprüche. Lockere Atmosphäre. 
Spots aus dem Leben. Wie das Leben eben 
ist. Mit all seinen ups and downs. Ehrliche 
Gebete. Auch etwas Ruhe. Und viel Gemein-
schaft. Miteinander verbunden durch Gott 
und mit guter Stimmung.
Also: What’s up? Wir freuen uns auf Dich. 
Let ś come together!

Grado - ein neuer Start und 
wir Vertiefer mit dabei
Nach acht oft sehr heißen Tagen saßen wir 
zusammen, um uns einen Faltbrief zu schrei-

ben. Jeder bekam ein großes Blatt Papier, um 
darauf etwas Nettes über eine andere Person 
zu schreiben – vielleicht ein Kompliment, wa-
rum jemand ein ganz toller Mensch ist. Nach 
jedem geschriebenen Satz wurde das Pa-
pier umgefaltet und so weitergegeben, dass 
der Satz für den nächsten Schreiber geheim 
bleibt. Am Ende bekam jeder eine Falltrolle, 
voll mit netten Gedanken zu einem selbst.
Aber nochmal zum Anfang. Es ging wieder 
los – Grado – und wir Vertiefer durften gleich 
wieder mitfahren. Jeder hatte Aufgaben be-
kommen, wir mussten die Konfis in ihren 
Zelten betreuen und sollten schon in den 
Farbgruppen biblische Themen mit erarbei-
ten – manchmal etwas schwierig, aber wir 
bekamen gute Unterstützung von den alten 
Hasen.

Es gab unsere tollen Ausflüge. Nach Aquileia, 
dieser uralten Stadt mit ihrer Basilika Santa 
Maria Assunta und den unzähligen Geschich-
ten über versteckte Christen und langsam 
erwachendes Christentum, über Taufrituale 
und mächtige römische Führer. Wer diese Ge-
schichten nicht beim Erzählen schon vor sich 
sah, dem erweckten sie unsere Mitarbeiter 
mit ihrem Schauspiel zum Leben. Dann nach 
Grado. Es ging uns einfach gut: baden und 
chillen. Dann die Basilika Sant´Eufemia, so alt 
wie die Christenheit und doch wie gemacht 
für eine Andacht von uns. So kam es einem je-
denfalls vor. Ein Moment voll Ruhe und Klang, 
Suche und Finden und leider viel, viel zu kurz. 

Im Zeltlager gab es dann am Ende wieder den 
schönen Abendmahlsgottesdienst am Strand 
unter den Sternen und natürlich das Batiken 
der Taufstolen, wobei jeder Konfi seine Stola 
mit dem eigenen Taufspruch beschreibt. Aber 
das absolute Highlight dieses Jahr war der 
Taufgottesdienst. Denn hier wurde eine unse-
rer Konfis, unsere Vanessa, getauft. Das war so 
schön und es gab so viele Freudentränen, dass 
die Adria bestimmt etwas Hochwasser hatte.
Jetzt bin ich wieder zu Hause und alle fehlen 
mir. Aber ich habe ja noch meine Faltrolle und 
die wird mich jetzt etwas aufbauen.

Uwe Suckert

 

Im nächsten Jahr haben wir ein neues 
Jugendhaus!
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Offener Hauskreis

• Glauben an Gott, praktisch gelebt
• Sein: Teilen der schönen Dinge, auch 
  im Zweifel, in Sorgen, im Stress
• Tun: soziales und nachhaltiges Engagieren
Sie sind herzlich eingeladen!
immer montags, 19.30 – 21 Uhr
4. November, bei Gisela Kopper
18. November, bei Christoph Noller
2. Dezember, bei Gisela Kopper
16. Dezember, Weihnachtsfeier 
bei Christoph Noller
13. Januar, bei Gisela Kopper
weitere Termine auf Anfrage:
Kontakt: Christoph Noller, Tel.: 0170 5016326 
oder Gisela Kopper, Telefon 08231 1008

GLAUBE UND GESPRÄCH

forum
glauben, sein und tunglauben, sein und tun

Einladung zumEinladung zum

SENIOREN 

Seniorenkreis St. Johannes
jeweils 14 Uhr; Einlass 13.15 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Marianne Lang, Telefon 6755
Donnerstag, 21. November          
Gleichgewichtstraining
Donnerstag, 19. Dezember           
Vorweihnachtlicher Nachmittag mit den
Kindern des Johannes Kindergarten
Donnerstag, 16. Januar 2025               
Stand bei Druck noch nicht fest!
Donnerstag, 20. Februar 2025           
Wir feiern Fasching!  
Für alle Treffen ANMELDUNG erforderlich!

Wussten Sie schon …?

… dass wir jetzt vor dem GZ einen sogenannten 

Energiepoller installiert haben, damit wir keine 

Kabel mehr aus dem GZ nach draußen verlegen 

müssen?

… dass die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen un-

serer Gemeinde beim diesjährigen Betriebsausflug 

dem Himmel sehr nah gekommen sind? – ein wun-

derschöner Ausflug auf die Zugspitze bei strahlen-

dem Sonnenschein und verschneitem Gipfel!

… dass der Förderverein St. Johannes den neuen 

Flügel im Gemeindezentrum finanziert hat?

… dass beim Kleiderbasar im September 1003,25 € 

eingenommen wurden und wie jedes Mal 20 Pro-

zent davon als Spende in die Gemeindearbeit fließt!

... dass es auch mit dem Innenausbau im Kinder- 

und Jugendhaus flott vorangeht?
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  FRAUEN UND MÄNNER
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Männerrunde
Wir treffen uns am letzten Donnerstag 
im Monat, jeweils um 20 Uhr 
im GZ Nikodemuszimmer 

Gespräche über Gott, Mensch und die Welt. 
Interesse ? Kontakt: Johann Gruninger 
Telefon 01577 5358150

Man(n) trifft sich
Männertreff 
Königsbrunn
Gemeindezentrum 
St. Johannes, Osteingang
Leitung: Pfr. Ernst Sperber
Wir sind eine offene Gruppe von Männern mit 
verschiedenstem Alter, Konfession und Lebens-
weg. Wir freuen uns auf jeden „neuen“ Mann.
Ich habe Feuer gemacht! – Jedes Treffen be-
ginnt mit einem Grillen vor dem Gemeindezen-
trum. Bitte warm anziehen! Jeder bringt mit, 
was er am Abend essen möchte und auf den 
Grill gelegt haben möchte. Grill und Getränke 
stehen gegen eine kleine Spende bereit.
Interessante Gespräche entstehen wie von 
selbst, wobei das Thema des Abends oft noch 
bis spät in den Abend heiß diskutiert wird. 

Jeremia 
Jeremia ist einer der ganz großen biblischen 
Propheten. Die Beschäftigung mit Person und 
Lebensgeschichte des Propheten hält manche 
existentiellen Erfahrungen und Emotionen be-
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Frauenkreis
Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Leonore Grabowski, Telefon 7167
Annelie Schneider, Telefon 5185
Wir laden herzlich ein zu:
Gesprächen über christliche Themen, interes-
santen Vorträgen, kreativen Beschäftigungen, 
Singen und Gebeten, Gemeinschaft sowie beim 
Kaffeetrinken Zeit für Unterhaltungen.

Wir vom Vorbereitungsteam haben uns des-
halb informiert, organisiert und geplant. So 
hoffen wir, dass viele Frauen den Weg zu uns 
finden, da unser Frauenkreis offen ist für jede 
interessierte Frau.

Wir freuen uns schon sehr darauf, Sie im Ge-
meindezentrum begrüßen zu können.
Dienstag, 12. November, 14.30 Uhr
Die Frauen der Bundespräsidenten - Was wis-
sen wir über sie und in welchen Organisatio-
nen haben sie sich besonders eingesetzt.
Dienstag, 3. Dezember, 14.30 Uhr 
Adventfeier mit Liedern, Geschichten und Ge-
dichten zur Weihnachtszeit
Dienstag, 7. Januar 2025, 14.30 Uhr 
Auslegung zur Jahreslosung für 2025 „Prüft 
alles und behaltet das Gute!“
Dienstag, 4. Februar 2025, 14.30 Uhr 
Frau Rebecca Ribarek, die Leiterin des Kultur-
büros Königsbrunn, gibt uns „Einblicke in die 
Vergangenheit der Stadt Königsbrunn“.
Dienstag, 4. März 2025, 14.30 Uhr 
Frau Sieglinde Kreiser zeigt, wie man durch 
Sitztänze seine Koordination und Konzentra-
tion verbessern kann.

Unser Café 
Leitung: Eva Knittel, Telefon 2328
Brigitte Frey, Telefon 32244
Informativer Frauentreff bei Kaffee und Tee
Von „Adam und Eva“ bis „Zölibat“ – die Frau-
en von Unser Café interessieren sich für viele 
unterschiedliche Themen. Gerne fliegen wir 
auch aus …
Für alle Termine – außer Ausflüge – treffen 
wir uns im Gemeindezentrum
St. Johannes um 9 Uhr.
Herzliche Einladung zu unseren 
Veranstaltungen:
Mittwoch, 6. November, 9 Uhr  
Musik, die wir mögen 
Mittwoch, 4. Dezember, 9 Uhr  
Zur Adventszeit, Weihnachtliches 
mit Geschichten und Liedern
Mittwoch, 8. Januar 2025, 9 Uhr  
Vergeben und Verzeihen
Mittwoch, 5. Februar 2025, 9 Uhr  
Jahreslosung

Weltgebetstag
Ort: Zur Göttlichen Vorsehung (ZGV)
Musik: die Butterflys

reit, die Männern heute auch nahe gehen kön-
nen. 

„Baut Häuser und wohnt darin, pflanzt Gärten 
…“ (Jeremia 29,5)
Hoffnung ist praktisch und geht an die Arbeit! 
Warum Männer etwas tun müssen.
Freitag, 15. November, 19 Uhr 

Krieg und Frieden
Der Kanzler hat mit dem russischen Angriffs-
krieg auf die Ukraine eine „Zeitenwende“ aus-
gerufen. Nun ist  nach dem Massaker vom 7. 
Oktober auch noch der Nahe Osten in Brand.  
Hat sich an den Koordinaten meiner Weltsicht 
etwas verändert?

„Schwerter zu Pflugscharen“ – 
Kann das heute noch gelten?
Was bewirken die kriegerischen Ereignisse in 
mir?
Freitag, 24. Januar, 19 Uhr 

War Jesus immer friedlich?
Wir lesen Markus 11, 15 -19 und stellen uns die 
Frage, ob man(n) sich ein gesundes Maß an  
Aggression erlauben sollte?
Freitag, 21. Februar, 19 Uhr 

Lasten tragen – 
wie Atlas, Sisyphus oder Christophorus?
Viele haben das Gefühl, dass ihnen immer 
mehr aufgebürdet wird und fühlen sich extrem 
belastet. Wir lesen u.a. Matthäus 11, 28-30 und 
fragen uns: Wie können wir Lasten abladen, 
anstatt uns immer mehr aufzuladen?
Freitag, 14. März, 19 Uhr 

pi
xa

ba
y
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  PERSON & GESELLSCHAFT

Café Welcome
für Geflüchtete und Interessierte
Das Café Welcome vom überkonfessionellen 
Helferkreis Asyl&Flucht findet samstags um 
15 Uhr im Pfarrheim der kath. Kirche Maria 
unterm Kreuz, Kemptener Straße 99 statt. 
Bei Kaffee und Kuchen, leckeren Spezialitä-
ten aus der Heimat können wir über alles re-
den und Kontakte knüpfen.
nächste Termine: 
Samstag, 23. November, 15 Uhr
Samstag, 14. Dezember, 15 Uhr
Kontakt und weitere Termine:
Kontakt: Christoph Noller Tel. 0170 5016326

Thema Testament 
mit Frau Berschet (Rechtsanwältin)
Freitag, 22. November
im Gemeindezentrum 
Erinnerungsgottesdienst 
Mittwoch, 19. Februar 2025, 19 Uhr, 
Maria unterm Kreuz
Bitte beachten Sie auch die Tagespresse, un-
sere Aushänge oder unsere Homepage. 
Keine Anmeldung notwendig.
Trauerbegleitung
Anmeldung telefonisch, per Mail: 
trauerpost@christrose.info oder per Post: 
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Christrose – Ökumenischer Hospizverein
Königsbrunn e. V., z. H. Trauerpost, 
Ulrichsplatz 2, 86343 Königsbrunn
Trauertelefon:  08231 918054
Ansprechpartnerinnen: Gabriele Jones, 
Lisa Thurow und Bärbel Krasztinat
Für Kochen mit Trauernden oder Beratun-
gen zur Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht Terminabsprache nötig!
Sterbebegleitung: Gerne besucht Sie regel-
mäßig ein Ehrenamtlicher.

Büro 
Ulrichsplatz 2 · Tel. 08231 9152-03 · Fax 915204 
christrose.info · hospizverein@christrose.info 
Montag und Donnerstag 17 – 18 Uhr
(Außerhalb dieser Zeiten Anrufbeantworter).

Gottes Garten am Kaukasus
28. August bis 6. September 2025

Der georgischen Überlieferung nach war es 
der Apostel Andreas („der Erstberufene“) 
selbst, der schon im 1. Jahrhundert in weiten 
Teilen Georgiens das Evangelium verbreitete. 
Noch vor Rom wurde um 337 im ostgeorgi-
schen Königreich Iberien das Christentum 
zur Staatsreligion erklärt. Ausschlaggebend 
für den Umbruch im geistlichen und kultu-
rellen Leben war dabei die Missionstätigkeit 
der Kappadokierin Nino: Der Legende nach 
wurde sie in einem Traum von Maria durch 
die Übergabe eines Weinrebenkreuzes be-
auftragt, die Georgier zum Christentum zu 
bekehren. Die Isolation in den Tälern des 
Kaukasus führte zur Herausbildung einer ei-
genständigen georgischen Kirchenkunst und 
– architektur. Es ist eine Reise durch ein klei-
nes Land mit großer Vielfalt, das durch seine 
reiche Geschichte, faszinierende Kultur und 
atemberaubende Landschaften geprägt ist. 

Ob Hochgebirge mit seinen Gletschern, bizar-
re Wüstenlandschaften, kulinarische Hoch-
genüsse und hervorragende Weine oder auch 
pulsierendes Leben in der Hauptstadt – Geor-
gien hat für jeden etwas zu bieten.

Reiseleitung: Pfarrer Ernst Sperber
Reiseprogramm und Anmeldeformulare 
bitte im Pfarramt anfordern

Ernst Sperber

GEORGIENREISE
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Liebe Gemeinde in Königsbrunn,
seit Oktober 2024 bin ich Ihr neuer Kantor in der Kirchen-
gemeinde Königsbrunn und Dekanatskantor im Dekanat 
Augsburg.
Nach 23 Dienstjahren in der Kirchengemeinde Starnberg 
stand nun der Wechsel auch im Hinblick auf die Umset-
zung des neuen Landesstellenplanes der Landeskirche an.
Gebürtig in der Stadt Ulm bin ich mit der Kirchenmusik 
am Ulmer Münster aufgewachsen. Dort hatte ich mit 13 
Jahren auch den ersten Orgelunterricht und bald auch 
schon die ersten Gottesdienste an der Orgel in verschiede-
nen Gemeinden in und um Ulm.
Nach Schulabschluss und Zivildienst in der Klinik Bethes-
da hatte ich zunächst Informatik angefangen zu studie-
ren, bald schon aber festgestellt – und was ich immer 
geahnt hatte –, dass mein Herz an der Musik hängt.
So entschied ich mich, Kirchenmusik an der Staatlichen 
Hochschule für Musik in Trossingen zu studieren. Darauf 
folgte ein Diplomlehrerstudium im Fach Orgel, weil mich 
die pädagogische Seite immer schon interessiert hat. Im 
Anschluss ein Berufspraktikum an der Stadtkirche Ra-
vensburg, dann eine Kantorenstelle an der Stadtkirche 
Sigmaringen in Württemberg und 2001 der Wechsel 
in die Bayrische Landeskirche an die Kirchengemeinde 
Starnberg.

Meine Frau unterrichtet an der Städtischen Musikschule 
und ist Lehrkraf t an der Fachakademie für Sozialpäda-
gogik in der Ausbildung der angehenden ErzieherInnen.
Unser vierundzwanzigjähriger Sohn ist, ganz anders als 
die Eltern, in die Kfz-Branche gegangen.
Besonderer Schwerpunkt als Kirchenmusiker ist für 
mich neben der umfassenden musikalischen Arbeit der 
Kontakt zu Menschen und zur Gemeinde, insbesondere 
natürlich innerhalb von Chören und Musikgruppen.
Eine Einbeziehung des Kantors ins Gemeindeleben ist mir 
sehr wichtig. Ich bin, salopp gesagt, ein totaler „Gemein-
demensch“.
Kirchenchor, Gospelchor, Posaunenchor, Kinderchor, Kon-
firmandenelternchor, Blockflötenspielkreis waren an der 
bisherigen Kirchengemeinde die nach und nach von mir 
aufgebauten Tätigkeitsbereiche.
Ich bin schon sehr gespannt, welche Gruppen in Königs-
brunn künf tig möglich sein werden.
Starten möchte ich möglichst bald mit dem Angebot eines 
neuen Gospelchores und eines neuen Kinderchores.
Ihre beeindruckende Bläserarbeit mit Posaunenchorlei-
tung wird ebenfalls meine künf tige Aufgabe sein.
Ich freue mich darauf, Sie alle kennenzulernen!
Herzliche Grüße 
                                                        Ralf Wagner

NEUER DEKANATSKANTOR

Die Einführung von Dekanats-kantor Ralf Wagner findet am Sonntag, 10. November, im Gottesdienst in der St. Johan-neskirche statt. Im Anschluss richtet der Förderverein St. Jo-hannes im Gemeindezentrum ein Weißwurstfrühstück aus. Herzliche Einladung!

Besucher unseres Kirchengeländes sagen oft 
halb vor Schrecken und halb vor Staunen: „Ihr 
seid ja eine einzige Baustelle!“ Genau genom-
men haben wir mehrere Baustellen derzeit:

Kinder- und Jugendhaus. Der Um- und Er-
weiterungsbau unserer alten „Jugendhütte“ im 
östlichen Anschluss an das Gemeindezentrum 
schreitet voran. Im Moment wird der Innenaus-
bau vorangetrieben. Von außen kann jeder gut 
sehen, wie aus der abgewohnten vormaligen 
„Jugendhütte“ ein stattliches, modernes Jugend-
haus geworden ist. Wenn der Baufortschritt sich 
an den Bauzeitenplan hält, können wir bis Weih-
nachten den Bau abschließen. Übergangsweise 
werden wir etwa ab Mitte/Ende Januar das Pfarr-
amt in das neue Gebäude einquartieren.

Pfarrhaus. Während wir das Jugendhaus mehr 
oder weniger neu errichten, sind wir bei unse-
rem Pfarrhaus von 1867 dabei, das Alte wieder 
gut herzurichten und es für viele weitere Jahre 
nutzbar zu machen. Der westliche Garagen- und 
Toilettenanbau am historischen Pfarrhaus wurde 
abgerissen. Im November wird die Bodenplatte 
für den Ersatzbau erstellt. Viele Kirchenbesucher 

erfahren es zurzeit leidvoll, wie wichtig eine Toi-
lettenanlage in unmittelbarer Nähe zur Kirche 
ist. Die Ausschreibungen zur Sanierungsmaß-
nahme werden gerade vorbereitet. Im Frühjahr 
verlagert sich dann die Bautätigkeit ostwärts 
Richtung Bgm.-Wohlfarth-Straße. 

Kirche und Kirchplatz. Die größte Bau-
stelle wird nächstes Jahr unsere Johanneskirche 
sein. Nach Heilig-Drei-König wird die Kirche rings 
herum eingerüstet für vermutlich gut drei Mona-
te. Der Sturmschaden vom 26. August 2023 hat 
unserem gut 100 Jahre alten Schieferdach schwer 
zugesetzt. Wir müssen unsere Kirche komplett 
neu eindecken. Ein paar kleinere Umbauten und 
Ausbesserungen werden wir dann auch im Kir-
cheninneren vornehmen. Im Verein mit der Sanie-
rung der Bgm.-Wohlfarth-Straße wird dann auch 
unser Kirchplatz überarbeitet und barrierefreier 
gestaltet. 

Es gibt also viel zu tun. Orientieren wir uns an 
Nehemia 2,18: „Und sie sprachen: Auf, lasst uns 
bauen! Und sie stärkten ihre Hände zum guten 
Werk.“                                                Ernst Sperber

BAUSTELLENBERICHT NR. 1
Auf, lasst uns bauen! (Nehemia 2,18)
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chen Kriminalfällen fesseln und erleben Sie 
beide Ensembles gemeinsamen „Tango tan-
zen“. Sopranistin Chris Munger erklärt mit 
ihrer bezaubernden Stimme, warum Krimis für 
manche Personen essentiell sind.
In der Pause erwarten Sie erfrischende Ge-
tränke und kleine Snacks.
Karten zu 10 €/5 € ermäßigt sind 
ab Oktober erhältlich im:
Weltladen (Bgm.-Wohlfarth-Str. 97) und  
Kulturbüro Königsbrunn (www.reservix.de/ )

Gregorian Stars aus Bulgarien 
in Concert 
„Die Vielfalt liturgischer Klangwelten“
Gast: Alexandrina Simeon & Roland Plomer
Freitag, 8. November, um 19 Uhr
St. Johanneskirche 

Mit Gregorian Stars in Concert erwartet das 
Publikum ein Konzerterlebnis der besonderen 
Art: Das bulgarische A-Cappella-Ensemble 
„Gregorian Stars“ präsentiert gemeinsam mit 
Alexandrina Simeon (Gesang) und Roland Plo-
mer (Piano) eine faszinierende Reise durch 
die Vielfalt liturgischer Klangwelten. Von Gre-
gorianik über Klassik bis hin zu orthodoxen 
Gesängen, mitreißenden bulgarischen Volks-
liedern und berührenden Gospels entfaltet 
sich ein abwechslungsreiches musikalisches 
Programm.

Die sechs Solisten, allesamt ausgebildete 
Opernsänger in Varna und Sofia, präsentie-
ren eine farbenfrohe Palette an berührenden 
Tenorstimmen und samtweichen Bässen. Die 
Nuancen der verschiedenen Stimmen kom-
men je nach Lied und Genre zum Ausdruck 
und verleihen dem Konzert ein einzigartiges 
Klangerlebnis.
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Posaunenchor
donnerstags, 20 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannes
Kontakt: Andrea Kaiser, Telefon: 08231 4062222
Leitung: Kantor Ralf Wagner 
Proben: www.posaunenchor-koenigsbrunn.de

pcOrchester
donnerstags, 20 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Sandra Möhring, Tel. 0160 95977553
Proben: www.posaunenchor-koenigsbrunn.de

Jungbläser
donnerstags, 17 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannes
Kontakt: Peter Kaiser, Telefon 0157 3485 6452

NEUGRÜNDUNG!
Kinderchor
donnerstags, 16 – 16.45 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannes
Siehe auch Seite 3.
Kontakt und Infos: Tel. 0151 19098834 
E-Mail: Ralf.Wagner@elkb.de

NEUGRÜNDUNG!
Gospel-Chor
mittwochs, 19.30 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannes
Siehe auch Seite 3.
Kontakt und Infos: Tel. 0151 19098834 
E-Mail: Ralf.Wagner@elkb.de

MUSIK UND KULTUR

Krimi-Konzert „pcOrchester trifft 
Bebof Delux & The Deltahorns“
Am Samstag, 16. November, um 19.30 Uhr 
präsentiert der Posaunenchor Königsbrunn 
das 10. Konzert aus der beliebten Reihe „Or-
chester trifft …“.

Dirigentin Sandra Möhring und das sympho-
nische Blasorchester des Evangelischen Po-
saunenchors, das „pcOrchester“, haben ein 
spannendes Programm zum Thema „Krimi“ 
zusammengestellt, welches Christian Toth in 
seiner erfrischend unterhaltsamen Art mode-
rieren wird. Tatort ist das Evangelische Ge-
meindezentrum St. Johannes.
Das Gast-Ensemble „Bebof Delux & The 
Deltahorns“ ist eine 8-köpfige Band um den 
international erfahrenen Gitarristen und Lea-
der BeBof Böhm. Blues, Soul, Funk und Jazz, die 
schwarze Musik des letzten Jahrhunderts, ver-
schmelzen zu einer eindrucksvollen Mischung 
lebendiger Interpretationen des Genres. Fünf 
Bläser, eine herausragende Rhythmusgruppe, 
der Soulsänger Jeffrey Dunn und die bluesge-
tränkte Gitarre des Leaders erzählen die Ge-
schichte des Rhythm & Blues at it’s best!
Lassen Sie sich an diesem Abend von zahlrei-
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Wenn Ihnen manchmal der Grund 
für einen Spaziergang fehlt ...

Wir suchen einen Austräger/eine Austrägerin, der/die dreimal 
im Jahr unsere Gemeindebriefe an ca. 20 Haushalte in der Wie-
demannstraße verteilt. Bei Interesse melden Sie sich bitte im 

Pfarramt unter Telefon 340440. Vielen Dank für Ihre Hilfe!



 
 
 
 

  …seit über 120 Jahren ! 

 

Ab 5.30 Uhr morgens bieten wir ihnen ein abwechslungsreiches 
Brot-, Semmel- und Feingebäck, das Tradition und Moderne 
vereint. 
Für besondere Anlässe, wie Hochzeiten, Taufen, Partys, Betriebs- 
und Vereinsfeste backen wir ganz nach Ihren Wünschen. 
 

Bgm.-Wohlfarth-Str. 47, 86343  Königsbrunn 
Tel. 08231/2228 - FAX 08231/915025 
e-mail : info@baeckerei-forster.de 

Landsberger Straße 26 · 86179  Augsburg / Haunstetten · Telefon 0821 4440772
info@boehm-bestattungen.de · www.boehm-bestattungen.de

• Bestattungsvorsorge

• Individuelle & persönliche Trauerrede

• Persönliche Besprechung des Trauerfalles
 jederzeit Hausbesuche möglich!

• Feuer-, Erd- oder Seebestattungen, Naturbestattungen
 in den Schweizer Bergen, Diamant-, Ruhe-, Friedwald-  
 Bestattungen

• Große Auswahl an Särgen und Urnen 
 in unseren Ausstellungsräumen

• Überführung des Verstorbenen an den 
 Ort der Trauerfeier oder der Beisetzung

Böhm - Bestattungen aller Art
             und Trauerbegleitung



5 Jahre in Folge

IN AUGSBURG

2021

CITY
CONTEST

PRIVATKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

Test: September 2021
Im Test: 11 Banken

5 Jahre in Folge

IN KAUFBEUREN

2021

CITY
CONTEST

PRIVATKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

Test: September 2021
Im Test: 6 Banken

Test: Oktober 2021
Im Test: 5 Banken

IN KAUFBEUREN

2021

GESCHÄFTSKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

CITY
CONTEST

5 Jahre in Folge

Test: September 2021
Im Test: 7 Banken

IN AUGSBURG

2021

GESCHÄFTSKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

CITY
CONTEST

5 Jahre in Folge

DIGITAL-

CHECK

Neu mit

JAHRESLOSUNG 2025

Prüft alles und 
behaltet das Gute.
                       1. Thessalonicher 5,21
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Das Team vom Rad’l Eck:
Helmut und Karin Elias

Großer Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe!

Hunnenstraße 21 · 86343 Königsbrunn
Tel.: 08231/90827

Großer Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe!

©© KKöönniiggssbbuucchh

IHRE BUCHHANDLUNG
IN KÖNIGSBRUNN

IM EVANGELISCHEN GEMEINDEZENTRUM
FRIEDHOFSTR. 2, KÖNIGSBRUNN

BESTELLUNGEN GERNE UNTER:
08231 9249685 * INFO@KOENIGS-BUCH.DE

ODER WHATSAPP 08231 9249685

ÖFFNUNGSZEITEN * MO GESCHLOSSEN
DI - FR 9.30 - 12.45 / 13.15 - 18 UHR

SA 9 - 13 UHR

Verschenken Sie Zeit ! 
Können Sie sich vorstellen, einmal 

im Monat ein paar Stunden 
den Senioren zu schenken? 

Es macht Spaß und gute Laune, 
in leuchtende Augen zu blicken! 
Wir würden uns freuen, wenn

 Sie unser Team verstärken.
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FREUD UND LEID

Kirchlich bestattet wurden

FREUD UND LEID

GäRTNEREI 

GARTENCENTER 

BLUMENHAUS 

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

BAUMPFLEGE 

INNENRAUMBEGRüNUNG 

 

FRIEDHOFSGäRTNEREI 

T: 0821 48 89 40

Benzstraße 4 . 86420 Diedorf . www.diewörnergärtner.de

G R A B P F L E G E 
S E R V I C E

SIE PFLEGEN DIE ERINNERUNG –  
WIR DAS GRAB

Gebet eines Paten
Guter Gott, ich bitte dich, behüte mein Paten-
kind vor den vielen Gefahren der Welt. Lass 
es aufwachsen in Freiheit und Geborgenheit. 
Lass es an Leib, Seele und Geist sich entfal-
ten und führe es zum wahren Glauben. Hilf 
mir, dass ich mein Patenamt richtig wahrneh-
me. Gründe mich in deinem Wort und öffne 
mir einen Zugang zum Herzen meines Paten-
kindes. Amen.

Gebet von Hinterbliebenen
Gott, wir trauern um einen lieben Menschen. 
Er wird uns sehr fehlen. Aber wir geben ihn 
in deine Hand und wissen ihn in deiner Liebe 
geborgen. Wir haben Angst vor dem Tod. 
Tröste uns in unserem Leid. Tröste uns, wenn 
wir selber einmal sterben müssen. Denn du 
hältst uns und lässt uns nicht fallen, was 
auch geschehen mag. Amen.

Aus Datenschutzgründen entfernt!
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Getauft wurde

Aus Datenschutzgründen entfernt!

kirchlich getraut wurden

Aus Datenschutzgründen entfernt!



WIR SIND FÜR SIE DA                                        
www.koenigsbrunn-evangelisch.de

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

Unsere KiTas
Kita Arche Noah
Leitung: Karin Roch
Friedhofstraße 4 · Telefon 33868
Kita.ArcheNoah-koenigsbrunn@elkb.de
Kinderkrippe St. Johannes
Leitung: Kirsten Hassold
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 38a · Telefon 340892
Kita.st.johannes-koenigsbrunn@elkb.de
Johannes Kindergarten
Leitung: Claudia Kreiser
Heimgartenstraße 4 · Telefon 2541
kita.johannes-koenigsbrunn@elkb.de
Kindertagesstätte am See
Leitung: Christine Schaffer
Zeissstraße 7 · Telefon 3402936
kita.amsee-koenigsbrunn@elkb.de
Kindertagesstätte Martin-Luther-Haus
Leitung: Alina Bayer
Martin-Luther-Str. 1 · Telefon 9585986
kita.mlh-koenigsbrunn@elkb.de
Kindergartenverwaltung
Martha Bobinger 
Bürozeiten Mo & Di 8.30 – 14.30 Uhr 
im Johanneskindergarten · Telefon 2541
martha.bobinger@elkb.de
Unsere Orte
St. Johanneskirche
Bgm.-Wohlfarth-Straße 96
Gemeindezentrum St. Johannes
Friedhofstraße 2

Evang.-Luth. Pfarramt Königsbrunn
Bgm.-Wohlfarth-Str. 94 · 86343 Königsbrunn
Constanze Fuchs, Julia Weilbacher
Montag 14 – 18 Uhr, Dienstag 10 – 12 Uhr
Donnerstag 14 – 17 Uhr, Freitag 10 – 12 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Telefon 08231 340440 · Fax 340444
pfarramt.koenigsbrunn@elkb.de
Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
mobil 0160 94432308
doris.sperber-hartmann@elkb.de
Pfarrer Ernst Sperber
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
mob. 0170 2854523 · ernst.sperber@elkb.de
Pfarrerin Elisabeth Knopf
Martin-Luther-Straße 1 · Tel. 3043854
elisabeth.knopf@elkb.de
Pfarrer Markus Maiwald
mob. 0176 96629917 · markus.maiwald@elkb.de
Kantor Ralf Wagner
mobil 0151 19098834 · ralf.wagner@elkb.de
Vertrauensfrau
Marianne Schenke 
marianne.schenke@elkb.de
Stellvertretender Vertrauensmann
Alfred Rauhut · alfred.rauhut@elkb.de
Unser Spendenkonto
IBAN DE 25 7209 0000 0106 4151 21
VR Bank Augsburg-Ostallgäu eG
BIC GENODEF1AUB

Impressum Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Königsbrunn
Herausgeber (ViSdP): Ernst Sperber; Redaktion: Sabine Leimer, Thomas Pötschke, Marianne Schenke, Ernst Sperber; 
Anzeigen: Gerlinde Ostermeier; Konzept, Satz & Gestaltung: Tanja Laubisch; Druck: Gemeinderiefdruckerei,
Auflage: 3.500 Exemplare; Bilder: Titelbild: Schenke, alle nicht gekennzeichneten privat. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe, März bis Juni 2025, ist am 20. Januar 2025.
E-Mail: gemeindebrief@koenigsbrunn-evangelisch.de 


